
Taekwondo

1. GodesberGer 
Judo Club e.V.

Taekwondo setzt sich aus drei altkoreanischen Wör-
tern zusammen: TAE –  im sprung treten – kennzeichnet die 
beintechnik. KWON – Faust – weist auf die Handtechnik hin. 
DO – Weg, Kunst – kennzeichnet den körperlichen und geisti-
gen reifeprozess. Taekwondo (koreanisch: „Fuß-Faust-Weg„) 
steht einerseits für die Techniken dieses Kampfsports, ande-
rerseits beschreibt es die persönliche entwicklung, die jeder 
Taekwondoka durchläuft, vom schüler zum Meister. Taekwon-
do ist eine Charakterschule in respekt vor dem Gegenüber 
und erkennen der eigenen schwächen und stärken.

unser TrainingskonzepT

n  Taekwondo kann von Jungen, Mädchen und erwachsenen 
jeden Alters erlernt werden. 

n  Grundschule des Taekwondo: Hier schulen wir die Grund-
techniken des Taekwondo wie z.b. Fußstellungen, Hand- 
und Fußtechniken.

n  Formenlauf: In dieser festgelegten Abfolge von Abwehr- 
und Angriffsbewegungen gegen einen imaginären Gegner 
werden die erlernten einzeltechniken zu einem harmoni-
schen Ganzen zusammengeführt. 

Im Gries 48 • 53179 bonn
Telefon 02 28. 34 29 55
info@gjc.de • www.gjc.de



n  Abgesprochener Kampf: dies ist eine Art Vorübung zum 
freien Kampf und dient dazu, die erlernten Grundtechni-
ken variationsreich und zielgenau einzuüben.

n  Selbstverteidigung: gegen einen/mehrere unbewaffnete 
oder bewaffnete Gegner.

n  Bruchtest:  Hier kann der Taekwondo-sportler sein Kön-
nen unter beweis stellen und mit Taekwondo-Techniken 
ein Holzbrett „besiegen“.

n  Wettkampf: beim freien Kampf wird versucht mit Fuß- 
und Fausttechniken markierte stellen am Körper des 
Partners zu treffen. dabei tragen die sportler eine schutz-

ausrüstung.

abTeilungsleiTung

n  Frank suing, 
 3. dan, Trainer C-Lizenz dosb

weiTere Trainer

n  Claus karg
 3. dan, Trainer b-Lizenz

n  eva scheidemantel
 3. dan
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